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Petrus ist mutig 

19. Sonntag A 

Vorbereitet:  

Zum Evangelium Mt 14,22-33 

Aus der Schar der Jünger tritt Petrus hervor, der sich ganz Jesus überlassen will. Er ist 

mutig, geht über das Wasser auf Jesus zu, als er den Wind wahrnimmt und Angst 

bekommt. Jesus rettet ihn. 

Vor dem Evangelium 

Das heutige Evangelium erzählt besonders von Petrus. Wir suchen die Darstellung von 

Petrus in unserer Kirche. 

Die Kinder suchen das Bild. Die Kinder beschreiben, wie der Mann aussieht. Ggf. können sie 

auch erzählen, was sie von Petrus wissen. 

Wir sehen Petrus (als alten Mann mit Bart). Aber ich stelle mir Petrus als jungen Mann vor. 

Als Jesus die ersten Jünger am See Genezareth ruft, da heißt Petrus noch Simon. Und 

Simon ist ein Fischer, der Jesus folgt. Jesus heilt seine Schwiegermutter, also muss Petrus 

eine Frau gehabt haben. Da war er wahrscheinlich noch ein junger Mann, der mit seinem 

Bruder fischt und mit seinem Bruder Jesus nachfolgt. Oft ist von Petrus die Rede: Er geht mit 

Jesus auf den Berg der Verklärung, er bekommt von Jesus den Namen Petrus, weil er wie 

ein Stein ist, auf den Jesus sich verlassen kann. Und am Lebensende von Jesus begleitet 

Petrus ihn sehr lange, nur als der Hahn kräht, merkt auch er, dass er Jesus verraten hat. 

Nach dem Tod Jesu hören wir in der Apostelgeschichte, wie Petrus die erste Gemeinde in 

Jerusalem führt. Petrus wird beschrieben als ein Mann, auf den man sich verlassen kann, 

der aber auch manchmal übereifrig ist, der sich etwas traut, und auch an seine Grenzen 

stößt. Aber Jesus verlässt sich auf ihn, er nennt ihn „Fels“ und er gibt ihm die Schlüssel zum 

Himmel. 

Hört das Evangelium: 

Nach dem Evangelium: 

Jesus rettet Petrus aus dem Wasser. Petrus hat Vertrauen zu Jesus und traut sich, seinem 

Ruf zu folgen. Und als er Angst bekommt, vertraut er auf Jesus und sein Ruf wird erhört: 

Herr, rette mich! 
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In einem Lied singen wir von diesem Vertrauen in Jesus, den auch wir anrufen und der auch 

uns hört. 

Lied: 

GL 417 Stimme, die Stein zerbricht 

GL 365 Meine Hoffnung und meine Freude 


